
Herren 1 gewinnt souverän die Relegation und sichert sich den Klassenerhalt 
 

Letzten Samstag fand das Relegationsspiel der 

Herren 1 in Sindelfingen statt. Unsere Mannschaft 

(in der Besetzung Leonard Jablonka, Noél Franꞔon, 

Karsten Arnold, Christian Frey, Philipp Schollmeier, 

Tom David Bosien und Werner Seel) musste gegen 

die SG Schorndorf II und TV Zuffenhausen 

antreten. Der stärkere Gegner war die SG 

Schorndorf II, da war sich unsere Mannschaft einig 

und gegen diesen mussten unsere Herren zuerst 

ran: „Einfach genial. Unsere Leistung gegen 

Schorndorf war überragend. Es ist nicht leicht 

gewesen, Schorndorf hatte viele Zuschauer, da 

mussten wir gerade am Anfang stark dagegen halten. Aber unsere Jugendlichen auf der Tribüne 

haben uns geholfen 😊“ so Mannschaftsführer Karsten über das Spiel. Mit 9:1 konnte dieses deutlich 

gewonnen werden. 

  

Das zweite Spiel gegen TV Zuffenhausen fand dann 

um 18:00 Uhr statt. Allerdings musste die Mannschaft 

auf Philipp verzichten: „Im zweiten Spiel musste ich 

verletzungsbedingt aussetzen“, so Philipp: „Aber ich 

wusste, mit Werner haben wir einen guten Ersatz. Das 

macht uns auch so stark.“ Und stark begannen sie 

auch, Spiel um Spiel wurde gewonnen. Und wurde es 

mal enger, dann feuerten unsere Jugendlichen die 

Herren lautstark an. Riesig war die Freude, als auch 

das zweite Spiel deutlich mit 9:1 gewonnen werden 

konnte und der Verbleib in der Landesklasse gesichert 

war. Dies kommentierte der ehemalige 

Abteilungsleiter und Spielerkollege Christian Beer folgendermaßen: „Man konnte es heute wieder 

sehen, wir gehören in die Landesklasse. Die beiden hohen Siege waren absolut verdient.“ Und auch 

von der Konkurrenz gab es Lob: „Herzlichen Glückwunsch an SporKultur. Ich hoffe, wir steigen am 

grünen Tisch doch noch auf und es kommt in der Landesklasse erneut zum Duell“, so Rainer Bulander 

von der SG Schorndorf. 

  

 

 

Herzlichen Glückwunsch an unsere erfolgreichen Spieler und ein großes Dankeschön an die treuen 

Fans. 
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